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Montag , den 15 Sept . 1788

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat
1 ) Wenn die zu Erbaltung der nächtlichen Ruhe und Sicherheit in hiesiger Stadt unterm

19 Sept . v. J . bekannt gemachte , und mittelst Publication vom 31 Dec . näher bes
stimmte Anordnung , wornach alle und jede hiesige Einwohner und sich in der Stadt
aufhaltende Prfonen , ohne Ausnahme , von Michaelis an bis Ostern , wenn sie in fol .
cher Zeit in den Na ten nach zwdli Uhr , und vor fünf Uhr Morq ns sich auf den Gass
fen finden lassen , mit einer brennenden katerne versehen seyn müssen , und diejenigen ,
welche einzeln oder in Gesellschaft zusammen zu gedachter 3 - it sich ohne Laterne betreten
lassen , den sie entdeckenden nächtlichen Aufsehern , Patrouillen und Nachtwächtern ,
wenn sie diesen bekannt sind , oder ihnen ihre Wohnungen glaubhaft anzeigen , allens
falls aber , wenn diese sie nicht kennen sollten , sich von ihnen hinbegleiten lassen , eine

Idem Entdecker zufallende Brüche von 24 gr . Flein Cour überhaupt erlegen , hingegen
Die gänzlich unbekannten , irgend verdächtigen Leute in die nächste Wache gebracht ,
daselbst die Nacht über verbleiben , und am folgenden Morgen nach dem Ermiffen des
Policey Bürgermeisters eist wieder entlassen werden sollen von bevorstehenden Mis
chaelis an wieder gehörig befolget werden muß : so wird solches zu allem Uberfluß ,
und damit Ni mane si mit der Unwissenheit entschuldigen mag , hiedurch offentlich
bekannt gemad ) t . Oldenburg aus der Cammer den is S pt . 1788 .
b . Hendorff Schm . v Hunrichs .

Herbart . Schloiser . Wardenburg .
Römer .

Scholz .
) Benn nngeachtet der mehrmals erlassenen , auf die bekannten Verordnungen wegen der

Austrift des Hornvi des fich gründenden , und die Beobachtung der wegen Ausnahme der
Biebpass ertheilt a Borschriften einschärfenden Publicationen , diejenigen Bichhånde
ler , welche Hornvi h aus dem Lande vertreiben wollen , und sich deshalb zu Ausneh
mung der passe bey der Commer melden , mit den erio derlichen Amtspässen zu Zeiten
nicht verfeben sind , auch die Eigenthümer oder Auffeber des Biches fich zu Leistung des
verordneten Eyes nicht einfinden , dies aber die unangenehme Folge nach sich ziehet ,
daß der Cammerpaß nicht sofort ertheilet wereen kann : so wird um dieser vorzubeu .
gen , hiemitterst wiederholt off ntlich bekannt gemacht : daß , wenn gleich zu Bertreis
bung des Hornviches von einem Amtsdistrict dieses Herzogthums in den andern , ben

jeginer gefunden 3 ir , kein Amtsp ß und Attestat der Gesundheit erforderlich ist , den
noch die Ausnahme derselben , wenn das Hornvieh mit einem Cammerpaß durch die
Königl . und Chu fù fil . Hannoverischen Lande , oder in andern benachbarte Staaten vers
trieben wird , nicht verabsäumet , diese Amtspåsse und Zeugnisse vielmehr zu Erlan
gung der Cammerpasse bifcibi produciret werden , auch die Eigenthümer , oder Auf ,
Chor hoe Riched in Reiſtung de inred fick kisfalho ainus



in dem einen oder andern Punct fehlet , kein Cammerpaß ertheilet , und der einländische
Eigenthümer des Biches überdem in Brüche genommen werden wird . Es haben dem
nach Alle und Jede , welche entweder ihr Hornvieh selbst zu auswärtigen Märkten vers
treiben , oder an fremde Bichhändler , hier im Lande verkaufen , sich hiernach punctlich
zu achten . Oldenburg aus der Cammer den 15 Sept . 1788 .

v . Hendorff .
Herbart . Schloifer . Wardenburg .

Schumacher . Romer .

Hansen .

3 ) Es ist in des weyl . Christian Michaelsen verstorbenen Wittwen Convocationssache Ter
minus zur Lipuidation der Angaben auf den 2ten Sept . a . c. ben hiesiger Herzogl . Res
gierung anberahmet worden .

Am 19ten d . M. Nachmittags um 2 Uhr sollen in dem Kloster Blankenburg einige
alte weibliche Kleidungsstücke und einige alte Fenstern öffentlich an den Meistbietenden
verkauft werden , wozu sich also dife etwaigen Liebhaber am bestimmten Tage , an Ort
und Stelle einfinden , und nach Gefallen bieten und kaufen können .

Oldenburg aus dem Generaldirectorium des Urmenwesens den 12ten Sept . 1788 .
v . Hendorff . Herbart .

Greif .

$ ) Hermann Anton Hinrichs , Hausmann zu Ofen , ist gefonnen , einige Wisch und Saat ,
länderepen am 2often d . M . in seinem Wohnhause verheuern zu lassen .

6 ) Gewicht des Brodte nach den izigen Kornpreisen : ein Losbrodt zugr . 4 foth 1 Q.
ein Schön und Sauerbrodt zugr . 5 Loth 3 Quentin ; ein dito zu 1 gr . 11 Loth 2½
Quentin ; ein dito und ausgefichtetes Rockenbrodt zu 2 gr . 23 Loth 1 Quentin ; ein
grob Rockenbrodt zu 1 gr . 26 Loth ; ein dito zu z gr . 1 Pf . 20 Loth ; ein dito zu z gr .
• Pfund 13 Loth . Oldenburg vom Rathhause den 13ten Sept . 1788 .

Bürgermeister und Nath biefelbst .

7 ) Es soll die Schießung der erforderlichen Abzugsgraben auf dem grossen Wildenloh
künftigen Donnerstag , den 18ten dieses hier auf dem Umte mindestfordernd ausgedun
gen werden . Diejenigen , die solche annehmen wollen , können sich an solchem Lage
des Morgens um 10 Uhr bey mir einfinden .

Oldenburg den 13ten Sept . 1788 . Bedelius

8 ) Wenn auf Ansuchen von weyl . Eilert Rüthers Kinder Vormünder , Tönjes von Felden
und Conf . die aus Eilert Timmermanns Bergantungen geldfete Gelder unter dessen
Creditoren der Ordnung nach distribuiret werden sollen , und dazu Terminus auf den
8ten Dec . angesetzet worden : So haben alle diejenigen , welche ihre Befriedigung
hieraus wahrzunehmen gedenken , ihre Forderung am 17ten Nov. bey Strafe ewigen
Stillschwaigens biefelbst anzugeben und gehörig zu bescheinigen .

Schweperfeld den 3 Sept . 1788 .

Herzogl . Hollstein Oldenb . Amtsgericht zum Schwen . etrackerjan .

9 ) Es soll ad inftantiam Lübbe von Häfen des Johann Heidemanns im Concurs befangene
zum Achtermeerschen belegene Stelle mit circa 22 Juck Landes und übrigen Pertinentien
am 18ten dieses Monats in Paul Wilfsen Wirthshause an den Meistbietenden öffent
lich verheuert werden ; es können die Liebhaber sich des Nachmittags um ein Uhr da
selbst einfinden und nach Gefallen bieten und heuern .

Schweyerfeld den 3 Sept . 1788 . t

Herzogl . Hollstein Oldenb . Amtsgericht zum Schwey . Strackerjan .
10 ) Es wird hiemit bekannt , daß vorgekommenen Umständen nach in Concurssachen wider

Johann Addicks in Harrien die Termine zur Liquidation auf den 6Oct . , zu Anhörung
Der Priorität Urtel auf den 22 Oct . und zur Bergantung and lose auf den 10 Nov .
a . c . geändert und angeseget worden .

Oldenburg im Herzogl . Landgericht den 13 Sept . 1788 .
11 ) Es läßt die Specialdirection zu Rotenkirchen am 22 dieses in Ernst Hinrich Tegtmeiers

Haufe etwa 1500 Stück Flachsen und Heeden Garra öffentlich verkaufen .

19 ) Die Specialdirection zu Bardenfleth will am 22 d. M. den Unterhalt eines armen
Mannes von 30 Jahren , im neuen Hause vor Oldenburg , Bormittags um 11 Uhr ,
öffentlich ausdingen .



3wente Bekanntma @ ung .
Reg . canzl . 1 ) Verkauf weyl . Generalsuperintendenten Janson Meubeln d. 17 Sept
2 ) Des Tischlers Hans Hinrich Wedemeier sämtliche Ereb . Aug . d . 22 Sept . Oldenb

AuLger . Berkauf oder Berbeurung des Kaufmanns Johann Eberhard Berkemeier vor
mal . Hinrich Addickschen Hofstelle d . 26 Sept . Ang . d . 23. Develg Lger . 1) In de

abwesenden Johann Huchtings Concurs auch wegen deffen von Johann Bonj : et uror .

berrührende durch der letztern Lochter auf Johann Huchting vererbter Güter Ung . d .

23 Sept . Ded . d. 14 Oct . Brdf . urt . d. 10 Nov. Löse d. Dec . 2 ) In Carsten Mohr ,
bufen Concurs Ang . d . 23 Sept . Deb . d . 14 Oct . Pråf . urt , d . 10 Nov Lose d . 27 . 3 ) In
Eilert Böschen Concurs Ang . d . 23 Sept . Ded . d . 14 Oct . Praf , urt . d . io Nov . Ldse d .

28 . Neuenb . Lger . Berkauf Dierk Sachtjen , Albert Hobbie , und Röbe Carstens
vormals werl . Eilert Hull n zuständig gewesener 3 Stellen d. 30 Sept . Ang . d . 24 .
Oldenb Mag . Des Buchbinvers Strohm Bücherverkauf d . 25 Sept .

Oldenburger Getraide , Preise .
Neuer Wurster intergårsten 9 55 Rthlr . Louisd ' or .

Der legte Preis des neuen Sandrockens unter hiesiger Börse war 40 gr . Cour .
não didissident . Privatsachen

1 ) Die jungen Leute , welche feit einigen Jahren die französische Schule des Mittwochs and
Sonnabends Nachmittags bey mir besucht haben , find nach und nach von bier weggekommen .
Ich erbiete mich , an ihre Stelle von Michaelis d. J . an neue Anfänger anzunehmen , wenn
eine hinreichende Anzahl sich einfindet . Sum Untrittsgelde wird i Rible . in Golde , und eben
so viel alle viertel Jahr bezahlt . Gruber .
Als vor kurzem die Rathsverwandtin Adelheit Klåener allhier in der Stadt Wildeshausen mie
216eabgesangen, BerenSachlaß abes mit mehreren gerichtlich bestätigten Schulben beschwe

Muret , und solcher in alle Wege der zugleich auch nachgefuchten rechtlichen Berichtigung bedarfs
so werden damit alle und lede , so an den Nachlaß der alhier in der Stadt Wildeshausen
neuerlich verstorbenen Rathsverwandtin Kläener albier , einen rechtlichen Anspruch zu haben
vermeinen , es rühre felbiger ber aus welchem Grunde es sey , damit verabladet , in nachute .
henden dreven des Endes damit anberahmt werdenden Terminen , als am 27ken d . M. Spt . ,
am 29ften tünftigen Monats Octob , und legtlich am 29ften Nov . d . I . wird fenn der Sonnabend
nach dem 27ften Sonntage Trinit . Morgens 9 Uhr , an Königl . Churfürstl . Amtsstube biefelbft
du Person , oder durch genugsam Bevollmächtigte zu erscheinen , vermeintliche Ansprüche auf
eine rechtliche Art zu begründen , und hier sodann weitere rechtliche Verfügung zu gewärtigen ;
übrigens aber allen und jeden bedeutet : daß der sich in obigen dreyen Terminen nicht melden
werde , mit etwanigen Ansprüchen jeder Art als praclubtret geachtet , und also im legterem
Termino das erforderliche Decretum praclaftoum auch ohne weiteren Anẞand abgegeben wer .
den solle . Darnach sich ein jeder zu achten . Wildeshausen am 1 Sept . 1788 .

v . Sinüber .Konial Churfürstl . amt daselbst . Meyer .
8 ) Cs hat A. C. Meiners , zu Oldenbrock , eine schwarzbunte zweyfabrige Queene feit geraumer

Beit auf seinem Lande gegrafet , und den Eigenthümer nicht in Erfahrung bringen können .
cher nun die Merkmable anzeigen kann , dem kann folche gegen Erlegung des Grasgeldes und

ferner aufgelaufenen Koften wieder geliefert werden .
4 ) Ein recht guter wühlendein von 9 Zoll dick , und 6 Fuß 3 Zoll im Durchmesser , den ein Mühlen .

pachter gekauft hat , welcher vor der bhohlung geftorben , liegt zu Bremen im Weerder zum
Werkauf . Wenn sich Liebhaber finden , foll er allenfalls mit einigem Verlust verkauft werden .
Rachricht bey dem Mühlenkeinbauer Connmacher , in der Neußadt hinterm Wallfifa .

$ ) Sinrich Ehless , zu Linswege , bat von den Westersteder Kirchen . Canzel und Orgel Capitallen ,
688 Rtblr . 53 ein balb ge Gold , gegen Sicherheit ginsbar auszuleiben .

6 ) Da in der am 17ten d . in der Superintendentur angefeßten offentlichen Auction , auch
Orangebäume , fremde Gewächse , und unter benen eine in der Blütbe febende Jücka Gla .
riofa , auch Blumen , fodann ein Clavier mit Fuß , verkauft werden follen , so wird solches an .Fuß, verkauftnoch nachrichtlich bekannt gemacht .

7 ) In der von Wiesnerichen Vergantung zu Ffenfolt , am 23fen b . t . wird eine noch in gutem
Stande fich defindende , und mit den nöthigen Einrichtungen auf Reisen verfebere , vierfißige
Kutsche , mit rothem Plüsch ausgeschlagen , mit verkauft werden ; welches zur Nachricht etwa .
niger Liebhaber hiemit bekannt gemacht wird .

8 ) Die biefelbet ben mir und bey Hrn . Strohm beftellten Exemplare des Beckerschen Noth und
Hülfsbüchleins find nunmehro tbeils ungebunden , theils zur Bequemlichkeit der Interessen .
ten gebunden , angelanget ; weshalb die Herren ånumeranten gebeten werden , ihre Fram .
plare beliebig abfordern zu lassen . An Porto wird für jedes Exemplar 2 Grote Courant nach .

sgelegt ; der Band gilt & Grote , folglich wird für ein gebundenes Exemplar 10 Grote Courant
nachgelegt . Viele Interessenten haben bis biezu die Brånumeration nicht eingefandt , für die
bann von bieraus der Vorschuß gescheben is . Diese werden beym wbfordern der Exemplare



auffer obigen 2 Grote Porto für tebes Exemplar , und wenn sie ein gebundenes (verlangen , auch
für den Band 8 Grote flein Geld , noch in Golde 12 Grote Pranumeration für dasselbe zu¬
gleich mitfender . Briefe und Geld erwartet man pofffrey . Dr Gramberg .

9 ) Weyl Crten Bufen Hinrich Sohne Kinder Vormünder , find gefonnen , ihrer Pupillen Haus ,
die alte Wage genannt , worin bis jest das Brotbacken ererciret it , und ferner darin bequem

fortgefeßet werden kann ; am 20ßen dieses in Tyárt Weffels Wirthshause zu tene , auf ein

eder mehr Jahre von Maytag 1789 an , unter der Hand verbeuern zu laffen . Liebhaber fön

nen fich an dem Tage , des Nachmittags um 2 Uhr , dafelbft enfinden .

10 ) Falls für das olim Hinrich Büfingiche zur Klipfanne beleg . ne Concursguth , welches der Löfer
daffelben , Kaufmann Johann Müller zur Brake , am iten Det a . c. in des Schiftcapitans
Redfen Behausung zur Klipfanne , mit gerichtlicher Erlaubnis öffentlich verkaufen lassen will ,

nicht hinlänglich geboten werden sollte , so will er solches am selben Lage und Orte auf ein

oder mehr Jahre beabeuern laffen .
1 ) An der langen Straffe biefelbft ift ein , zwar nicht faroffes jedoch gut eingerichtetes Wohnhaus

ausser einer darin verbeuerten Stube , unter billigen Bedingungen heuerlich zu erbalten . E

find noch darin unverheuert 2 Stuben , eine Küche und ein Boden . Auch ist daben ein kleiner
Wlos . Der Antritt kann nach Belieben zu Michaelis und auch zu Martint geschehen . Nähere

Nachricht in der Expedition .
32 ) Da ich mir wegen meines hohen Alters und schwächlichen Ge undheitszustandes den Herrn

Hauptmann von Lindelof zum Curater erbeten habe , u d dieses mein gezamendes Gesuch von

Herzoglicher höchstpreisl . Regierungs Canzisy bewilliget worden : so bitte ich diejenigen , bey
welchen ich etwa tleine Rechnungen geben haben mode , sich desfalls innerhalb 14 Lagen

ben gedachtem Herrn Hauptmann zu me sen . Auch ersuche ich einen jeden ohne dessen Vore

bewußt und Genehmigung nichts auf meinem Namen , ohne baa : es Geld verabfolgen zu lassen ,

indem der Herr Hauptmann von Lindelof die Güte gehabt bat , die vollige Deforgung meiner

Ausgabe zu übernehmen . Oldenburg den 14ten Sept 1788 .
von Brummer . Kontal . Danischer Hauptmann .

13 ) Am vorletzten Sonntag Abend , ist in der Gegend vom Rabbause nach der Langenfraffe zu ,

ein bekannter Budelbund , auf eine vorseblich boshafte Art durch einen starten wefferschnitt
geschändet worden . Da nun fett ganz kurzer Zeit eben destelde Fr vel an zwey andern veg .
schiedenen Hunden auf gleiche Art und in eden der Gegeno verübt ist , und or hater dieser

fchändlichen Handlung allerdings verdient en deck und befanat zu werden , so wird dei lente

egen , der hievon in der Expedition der Anzeigen sichere Nachricht angeben kann , eine gute Bee

lobnung veriprochen .
4 ) Bey mir find in Commission gegen Martini d . J . sco Rthlr . zinsbar zu erhalten . Auch habe

ich einen Flügel mit 3 Auszügen von groß C bis 3 gefrimen c ; und ein Clav er von groß C big

3 gestrichen d , wie auch ein Pedal Clavier , alles annoch in gutem Stande , zu verhandeln .
Barel . H. H. Jansen ,

Die Frau Lieutenantin Hannemann hat in threm Heuerbaufe auf der Voggenburg , eine Stube
unten im Hause , um Michaelis anzutreten , zu verheuern . Liebhaber können sich despalben
bey ihr melden .

) Das Hegelezsche am Markt fehende kleine Haus ist auf Michaelis heuerlich zu bekommen .

) Es hat der Sattlermeister Dreyer biefelbft einen guten Jagdwagen zu verkaufen .

i am legtern Sonnabend auf dem Wege von Bornho . ft vis Altenbuniorf ein Reitstock
verlohren worden , welcher daran fennilich , daß er nur von mittelmäßiger Lange oben nicht
viel dicker als unten , dunkelbraun auch oben mit einem gelben tot felszenden Knopfe ,

und einem rothen feidenen gewebten Band , worin auch e nige Golddrathe sind , versehen iff .

Der Finder wolle ihn an die Expedition, der anzeigen liefern , und hat eine gute Belohnung
ju gewärtigen .
Die Frau von meiner zu Fckenfolt lasset am 23ken d. M. dafelbft durch den Herrn Aff ffor
Nitscher öffentlich verkaufen eine hollandsche vtrfis ge fene Kutiche , welche auch als ein

Phaeton gebrauches werden kann , mt blazen Blu ch ausgeschlag . n , und mit gefa liffenen

Spiegel , laser orfeben ; eine wellſpurigte vie libi Kuuche mit rothem Plüsch ausgeschla

gen , u beschädigt und fft eine Chaise der . n Untergestell noch neu it ; awen beschlagene
derwagen , ein kleiner Rennfch titen , 2 Pflüge , 3 uden , ck. und Garteng . ratb , 2 farke

engute Pferde , s milchende Kube , Heu , Stob . Recken und Haber , Hausg . raih als Schrante ,

Life , Stüble , Sp eget , Betten , Bertellen , eine Hausub mit Kasten , Kleiderrolle ,
Mlogeråtbichaft , Pferdegeichter Reitzeug , Gewehre zc .

) Nachrichtlich wird hiedurch bek nnt gemacht , daß des fil Herrn Generalſuperintendenten
Janson Meublen , welche am 17ten Sept und folgenden Tagen in der Superintendentur

Effentlich verkauft werden sollen , folgende find , als 3nnen , Kupfer , Wessing Blechen .

uno Enenge àth . So ante , Ceffre , Eische , Etuole , Bettielen , Spiegel , Porcellain , und
au Betten und Leinen .ein englisch Eotelfervtes , nebit andern boueg rachlichen Sachin ,

zeug fo enn eine aut vierfiß ge Stfche und eine im guten Stande b. findl che Chatfe .

) Went Kaufmann Hofmanns maiorenne Totter Metta Margretha und des mirorernen Sohns
Wormund Johann Corn . lus wollen ihre bey Sillens belegene Soit m 72 Jücken Landes ,

und die zu Rotenkirchen belegene drey Koterhäuser , von Maytag 1789 an , aus der Hand
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